
Ein kleines Bad sanieren und dabei eine Fußbodenheizung 
einbauen: Auf einer Baustelle in Südhessen war das eine 
große Herausforderung – die mit Hilfe der Gutjahr-
Fußbodenheizung gemeistert werden konnte. 

Im Bad war der Estrich gerissen und die Aufbauhöhe 
niedrig. Ein herkömmliches System mit Gewebe-Heizmatte 
hätte hier nicht eingesetzt werden können, weil das weder 
entkoppeln noch gegen Feuchtigkeit abdichten kann – und 
zusätzliche Abdichtung und Entkopplung wären aufgrund 
der Aufbauhöhe nicht möglich gewesen. Doch zum Glück 
kam der Fliesenleger auf die Idee, IndorTec THERM-E von 
Gutjahr zu verwenden.
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Direkt nach der Untergrundvorbereitung hat der Fliesenleger die Fußbodenheizung verarbeitet – für ihn absolutes Neuland. 
Zum Glück ließ sich das Gutjahr-System schnell und einfach verarbeiten. 

Danach folgten die „normalen“ Verlegearbeiten. Die neuen Fliesen wurden frisch in frisch direkt auf der Fußbodenheizung 
verlegt. Die offene Struktur der Matte ermöglicht ein schnelles Ausspachteln mit Fliesenkleber. Das war in Summe eine 
enorme Zeit- und Kräfteersparnis. So war dann auch der neue Bodenbelag innerhalb eines Tages verlegt – inklusive der 
Fußbodenheizung.
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